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WS „ABC-Abwehr Leistungserbringung Dritter“:  
 

„Rahmenbedingungen und Voraussetzungen für die 
Leistungserbringung Dritter im Bereich ABC-Abwehr mit 
Schwerpunkt im Host Nation Support und Heimatschutz.“  

 
 
Rahmensetzende Faktoren 

Die für Einsatz und im Betrieb Inland erforderliche Durchhaltefähigkeit gewährleistet 
die Streitkräftebasis heute in wesentlichen Aufgabenfeldern durch Integration 
Leistungen Dritter und Partnerschaften. Der Auf- und Ausbau von Leistungen Dritter 
ist ein Kernanliegen der Streitkräftebasis, um den Herausforderungen und 
Entwicklungen der Zukunft zu begegnen, dem bestehenden Lösungsdruck gerecht zu 
werden und die Dienstleistungen zu optimieren.  

ABC-Bedrohung 

In dem aktuellen sicherheitspolitischen Umfeld auf dem Gebiet der ABC-Abwehr sind 
besonders der internationale Terrorismus, organisierte Kriminalität, symmetrische 
ABC-Bedrohung durch staatliche und asymmetrische ABC-Bedrohung durch 
nichtstaatliche Akteure, hybride Bedrohungen gegen KRITIS (mit möglichen ABC-
Gefahrenpotenzialen),  Bedrohungen Verbündeter in DEU im Rahmen strategischer 
Verlegung durch die Transitzone sowie der Schutz des Regierungssitzes und anderer 
staatlicher Einrichtungen und der Schutz der Bevölkerung bei Anschlägen auf 
Industrieanlagen (mit möglichen ABC-Gefahrenpotenzialen) von herausgehobener 
Relevanz. Hinzu kommen neue Biotechnologien sowie die unkontrollierbare 
Proliferation von Massenvernichtungswaffen.  

Ziel des Workshops 

Im Dialog sollen Rahmenbedingungen und Voraussetzungen für die 
Leistungserbringung Dritter im Bereich der ABC-Abwehr erörtert werden. Dabei 
sollen Handlungsfelder zur Kooperation mit der Wirtschaft in den Fähigkeiten ABC-
Schutz, Dekontamination, Wasseraufbereitung (insbesondere für DekonZwecke) 
sowie ABC-Aufklärung mit Schwerpunkt für Host Nation Support und Heimatschutz 
identifiziert werden. Durch die schwerpunktmäßige Betrachtung von Host Nation 
Support und Heimatschutz sind staatliche Institutionen mit Verantwortung für den 
zivilen CBRN-Schutz zu beteiligen und eng einzubinden, um im Rahmen einer 
ganzheitlichen Betrachtung die Kooperation aus Sicht der Bundeswehr auf „weitere 
Dritte“ in deren Zuständigkeit auszuweiten und die ABC-Abwehrfähigkeiten hier 
aufeinander abzustimmen (Hinweis: Im Rahmen von Host Nation Support und 
Heimatschutz ist die Verantwortung der Bundeswehr begrenzt, Leistungen sind ggf. 
nur subsidiär zu erbringen). 
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Inhalte im Themenfeld ABC-Schutz 

 Identifizierung zukünftiger Handlungsfelder im Bereich der ABC-Abwehr 
(entspricht den Fähigkeiten der ABC-Abwehr Bundeswehr) als Zukunftsmodell 

 Möglichkeiten der Umsetzung einer Leistungserbringung Dritter in den 
Einsatzprofilen: in DEU für DEU 

in DEU für NATO 
Internationales Krisenmanagement (IKM) und  
Landes- und Bündnisverteidigung (LV/BV) 

 Überlegungen zu einem zivil-militärischen Kooperationsmodell zur 
Unterstützung der Aufgaben im HNS und Heimatschutz 

Leitfragen 

1. Welche rahmensetzenden Faktoren sind Voraussetzung für eine 
Leistungserbringung Dritter? 

2. Wie können bzw. müssen Dritte (auch staatliche Institutionen im Rahmen ihrer 
amtsseitigen Verantwortung) in den jeweiligen Einsatzprofilen Leistungen für 
die Bundeswehr erbringen? 

3. Welche Fähigkeiten sind rein militärisch vorzuhalten, welche Fähigkeiten 
können in einem Kooperationsmodell bzw. ausschließlich durch Dritte erbracht 
werden? 

4. Sind mögliche Einzelfähigkeiten durch die Bundeswehr zu integrieren oder kann 
eine ganzheitliche Leistungserbringung in einem Kooperationsmodell erbracht 
werden? 

5. Wie kann die langfristige Versorgbarkeit und Nutzbarkeit in allen Einsatzprofilen 
realisiert werden? 

6. Welche Voraussetzungen müssen auf Seiten der Bundeswehr geschaffen 
werden, um Leistungen Dritter effektiv und effizient zur Wirkung bringen zu 
können (u.a. Vorlaufzeiten, Reaktionszeiten, Nachhaltigkeit, Bereitstellung 
nach Raum und Zeit)? 

7. Welche vertraglichen Vereinbarungen können entwickelt werden, um 
Ressourcen verfügbar zu machen? 

8. Wie können Serviceleistungen für Material sichergestellt werden, die ihren 
Ursprung nicht in Deutschland bzw. Kontinentaleuropa haben? 
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Ansprechpartner 

ABC-Abwehrkommando der Bundeswehr 

 

Oberstleutnant Michael Lutz 
E-Mail: michael3lutz@bundeswehr.org 
Tel.:    0 72 51 / 938 2710 
 
Major Christian Wolf 
E-Mail: christianwolf@bundeswehr.org 
Tel.:    0 72 51 / 938 2712 
 
Hauptmann Sabine Stadler 
E-Mail: sabinestadler@bundeswehr.org 
Tel.:    0 72 51 / 938 2719
 


